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Was?   Wann?   Wo?
VERANSTALTUNGEN, TERMINE, TIPPS, INFOS

 SCHLOSS BÜRGELN
Ö� nungszeiten auf Schloss Bürgeln

1.März bis 15. November
Montag geschlossen
Dienstag bis Sonntag � nden die Führungen um 11:00, 12:00, 14:00, 
15:00 und 16:00 Uhr statt.Gruppen gerne nach Vereinbarung

Geänderte Führungszeiten bei Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.schlossbuergeln.de

Die Schlossverwaltung erreichen Sie am Dienstag bis Freitag von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer 07626 - 237 oder per E-Mail: 
direktion@schlossbuergeln.de

Infos zu Konzerten, Sonderführungen etc. � nden Sie unter: www.
schlossbuergeln.de. 

 SCHLOSS-RESTAURANT 
Schloss-Restaurant „Schloss Stübli“
Telefonnummer 07626 – 567 53 50
E-Mail: schloss@stuebli-buergeln.de

 AUSSTELLUNGEN
Ausstellung „Hühner und andere Persönlichkeiten“ von Frank 
Föckler im Rathaus Schliengen, Wasserschloss Entenstein - zu 
den üblichen Ö� nungszeiten des Rathauses oder nach Vereinba-
rung (Frau Ste�   Böttcher, Tel. 07635/ 3109-21).
Ausstellungserö� nung: 23. Oktober 2026 um 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer: 23. Oktober 2026 bis 19. Februar 2027

 TERMINE
Freitag, 9. Oktober 2026
Ab 19:00 Uhr
Dorftre�  in Liel mit Wiibrunne am Dorfplatz

Samstag, 10. Oktober und Sonntag, 11. Oktober 2026
Je von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Markt landwirtschaftlicher Produkte im Bürger- und Gäastehaus 
Schliengen

 TERMINE ZUM VORMERKEN
Freitag, 16. Oktober 2026
Von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Kreativ sein im FLORISTIK-WORKSHOP mit den Landfrauen Schlien-
gen
Anmeldung bis zum 12.10.2026 bei Tina Zimmermann

Samstag, 17. Oktober 2026
Ab 19:00 Uhr
„Schwarzwälder Sage tri� t Markgrä� er Wein“ im Weingut Büchin
Einlass ab 18:00 Uhr, Jetzt Tickets sichern unter: www.hörwerke-ver-
ein.de

Schliengener WinterZeit der Markgä� er Winzer eG
Am 18.11. / 25.11. / 02.12. / 09.12.2026
Immer von 18:00 – 21:30 Uhr
Feine Weine, leckerer Glühwein, gutes Essen und entspannte Stim-
mung

 JEDEN MITTWOCH 

15:30 Uhr
Bewegungstre�  im Freien, im Schlosspark in Schliengen
„Bewegung ist die beste Medizin, die man nicht in der Apotheke 
kaufen muss.“

Der Bewegungstre�  im Freien sucht dich!
Du bist mit Motivation und Freude dabei alltagstaugliche Übungen 
für eine halbe Stunde zu gestalten?
Dann melde dich bei Elke und Martina unter
Tel.: 07635/8262977
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Hühner und andere Persönlichkeiten
Unter dem Titel „Hühner und andere Persönlichkeiten“ zeigt das Kunstforum Schliengen im Wasserschloss Entenstein eine Einze-
lausstellung des Malers Frank Föckler.

Im Mittelpunkt stehen seine überlebensgroßen, realistisch gemalten Hühnerporträts und Bilder aus der Serie „Menschen im Alltag“. 
Mit großer Genauigkeit beobachtet Föckler seine Motive und hält dabei nicht nur ihr Äußeres fest. Gerade in den Blicken, Gesten und 
kleinen Momenten entstehen Bilder von erstaunlicher Individualität. Das gilt für seine menschlichen Modelle ebenso wie für seine 
Hühner, die dem Betrachter mit bemerkenswertem Selbstbewusstsein gegenübertreten.

Ergänzt wird die Ausstellung durch einzelne Arbeiten mit herbstlichen und winterlichen Motiven.

Zur Erö� nung am Freitag, 23. Oktober 2026, um 19 Uhr im Wasserschloss Entenstein sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Bürgermeister Dr. Christian Renkert begrüßt die Gäste. Thomas Steyer vom Kunstforum Schliengen stellt den Künstler vor.

Die Ausstellung ist bis zum 19. Februar 2027 zu sehen.

Große Feuerwehrübung an der Hebelschule
Verkehrseinschränkungen am Samstag, 10. Oktober 2026
Am Samstag, den 10. Oktober 2026, � ndet an der Hebelschu-
le in Schliengen eine größere Feuerwehrübung statt. In der Zeit 
von 11:00 Uhr bis voraussichtlich 14:00 Uhr werden verschie-
dene Einsatzszenarien realitätsnah geübt.

Im Rahmen der Übung kann es im Bereich der Hebelschule und 
den angrenzenden Straßen vorübergehend zu Verkehrsein-
schränkungen und Behinderungen kommen. Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer werden daher gebeten, den 
Bereich nach Möglichkeit zu umfahren und entsprechende Zeit 
für ihre Wege einzuplanen.

Die Übung dient dazu, die Zusammenarbeit der Einsatzkräfte zu 
trainieren, Abläufe für den Ernstfall zu optimieren und die Ein-
satzbereitschaft der Feuerwehr weiter zu stärken.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für die mögli-
chen Beeinträchtigungen und bedanken uns für die Rück-
sichtnahme.

Die Feuerwehr weist zudem darauf hin, dass es sich ausdrücklich 
um eine Übung und keinen realen Einsatz handelt.
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Bekanntgabe und O� enlage
der Gemeinderatsbeschlüsse zum jeweiligen 
• Jahresabschluss 2018 der Gemeinde Schliengen
• Jahresabschluss 2018 des Eigenbetriebs Wasserversorgung Schliengen
• Jahresabschluss 2018 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Schliengen

Der Gemeinderat Schliengen hat in seiner Sitzung vom 24.09.2026 den Jahresabschluss 2018 beschlossen. Die Feststellungsbeschlüsse zu 
den Jahresrechnungen der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung wurden ebenfalls am 24.09.2026 gefasst. Damit 
sind sämtliche Abschlussunterlagen für das Jahr 2018 erstellt. Diese Beschlüsse sind ortsüblich bekannt zu machen und an sieben Tagen 
ö� entlich auszulegen. Auf die Auslegung ist in der Bekanntmachung hinzuweisen. Die Feststellungsbeschlüsse werden im Folgenden wie-
dergegeben. 

Die Jahresabschlüsse der Gemeinde und ihrer Eigenbetriebe für das Jahr 2018 einschließlich der Rechenschafts- und Lageberichte 
liegen in der Zeit von Dienstag, dem 13.10.2026 an 7 Werktagen bis einschließlich Mittwoch 21.10.2026 während der üblichen 
Dienststunden im Rathaus in Schliengen, Schloss Entenstein, Wasserschloss Entenstein, Zimmer 13 – Rechnungsamt – ö� entlich aus. 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

  
I. Jahresabschluss 2018 der Gemeinde Schliengen
Gemäß § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat der Gemeinde Schliengen in seiner Sitzung am 
24.09.2026 den Jahresabschluss für das Jahr 2018 mit folgenden Werten fest:

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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II. Jahresabschluss 2018 des Eigenbetriebs Wasserversorgung Schliengen
Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbetriebes Wasserversorgung 

Der Jahresabschluss und der Jahresbericht des Eigenbetriebes Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2018 werden dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt:

Antrag an den Gemeinderat:
Der Gemeinderat nimmt vom Jahresabschluss 2018 des Eigenbetriebes Wasserversorgung Kenntnis und beschließt:

1. Das Ergebnis der Jahresabschlüsse 2018 wird gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes festgestellt.
2. Der Lagebericht zum Ergebnis 2018 des Eigenbetriebs Wasserversorgung wird gebilligt.
3. Das Jahresabschlussergebnis des Eigenbetriebes Wasserversorgung wird gem. § 16 EigBG wie folgt festgestellt: 
3.1 Erfolgsrechnung
 Die Erfolgsrechnung umfasste 
 Erträge in Höhe von 981.300,64 €
 und Aufwendungen in Höhe von 935.065,52 €
3.2 Gewinn- u. Verlustrechnung – GUV und Gewinnverwendung
 Die Gewinn- und Verlustrechnung wird wie folgt festgestellt:
 a) Erträge 981.300,64 €
 b) lfd. Aufwendungen - 935.065,52 €
 c) Gewinn (+) / Verlust (-) 46.235,12 €
 Im Wirtschaftsjahr 2018 hat der Eigenbetrieb Wasserversorgung einen Überschuss in Höhe von 46.235,12 € erwirtschaftet. Der Über-

schuss wird auf die neue Rechnung vorgetragen und mit eventuellen Verlusten verrechnet.
3.3 Vermögensplanabrechnung (bzw. Veränderungen in der Bilanz)

Die Vermögensplanabrechnung 2018 umfasst 
 Einnahmen in Höhe von 228.077 € 
 und Ausgaben in Höhe von 146.060 €  
3.4 Bilanz
 Die Bilanz umfasst Aktiva und Passiva in Höhe von 8.145.648,29 €.
3.4.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
  das Anlagevermögen 7.005.173,97 €
 das Umlaufvermögen 1.140.474,32 €
3.4.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital 2.830.046,01 €
 die empfangenen Ertragszuschüsse  2.747.299,30 €
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 die Rückstellungen 54.900,66 €
 die Verbindlichkeiten 2.513.402,32 €
4.  Der Gemeinderat stimmt der Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2018 zu.
5.  Der Jahresabschluss 2018 ist gem. § 95 (3) GemO bzw. § 16 (4) EigBG (alte Fassung) Rechtsaufsichtsbehörde anzuzeigen, ö� entlich 
 bekannt zu machen sowie auszulegen.
6.  Dem Landratsamt Lörrach - Kommunalaufsicht & Prüfung – ist der Abschluss 2018 des Eigenbetriebes Wasserversorgung vorzulegen.
  
III. Jahresabschluss 2018 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Schliengen
Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung 
Der Jahresabschluss und der Jahresbericht des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2018 werden dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt: 

Antrag an den Gemeinderat:
Der Gemeinderat nimmt vom Jahresabschluss 2018 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Kenntnis und beschließt:

1. Das Ergebnis der Jahresabschlüsse 2018 wird gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes festgestellt.
2. Der Lagebericht zum Ergebnis 2018 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung wird gebilligt.
3. Das Jahresabschlussergebnis des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung wird gem. § 16 EigBG wie folgt festgestellt:
3.5 Erfolgsrechnung
 Die Erfolgsrechnung umfasste 
 Erträge in Höhe von 1.049.121,43 €
 und Aufwendungen in Höhe von 1.164.686,82 € 
3.6 Gewinn- u. Verlustrechnung – GUV und Gewinnverwendung

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird wie folgt festgestellt:
 a) Erträge 1.049.121,43 €
 b) lfd. Aufwendungen 1.164.686,82 €
 c) Gewinn (+) / Verlust (-) -115.565,39 €

Im Wirtschaftsjahr 2018 hat der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung einen Verlust in Höhe von 115.565,39 € erwirtschaftet. Der Verlust 
wird auf die neue Rechnung vorgetragen und mit eventuellen Überschüssen verrechnet.

3.7 Vermögensplanabrechnung (bzw. Veränderungen in der Bilanz
 Die Vermögensplanabrechnung 2018 umfasst 
 Einnahmen in Höhe von  861.606 € 
 und Ausgaben in Höhe von 1.503.410 €
3.8 Bilanz
 Die Bilanz umfasst Aktiva und Passiva in Höhe von 7.121.170,57 €.
3.8.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen 6.671.158,28 €
 das Umlaufvermögen 450.012,29 €
3.8.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital -78.054,85 €
 die empfangenen Ertragszuschüsse 1.950.600,61 €
 die Rückstellungen 479.653,00 €
 die Verbindlichkeiten  4.768.971,81 €
4. Der Gemeinderat stimmt der Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2018 zu.
5. Der Jahresabschluss 2018 ist gem. § 95 (3) GemO bzw. § 16 (4) EigBG (alte Fassung) Rechtsaufsichtsbehörde anzuzeigen, ö� entlich be-

kannt zu machen sowie auszulegen.
6. Dem Landratsamt Lörrach - Kommunalaufsicht & Prüfung – ist der Abschluss 2018 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung vorzulegen.
  
gez.
Dr. Christian Renkert
Bürgermeister

WIR GRATULIEREN

Herrn Matthias Lentz, Schliengen, 
zum 80. Geburtstag am 13. Oktober 2026

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen auch 
allen nicht genannten Jubilaren alles Gute, beste 
Gesundheit und Wohlergehen.
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Nur bis November in der 
Bücherei in Schliengen:

Toni Box Spiele und Kinder 
Gesellschaftsspiele

Ö� nungszeiten: 
•  Dienstag 15:30-17:30 Uhr 
•  Donnerstag 17:30-19:00 Uhr
•  Sonntag 11:30-12:30 Uhr
Freiburger Str. 4

Wir freuen uns auf euch!

Live-Hörspiel 
im Weingut Büchin
- Schwarzwälder Sage tri� t Markgrä� er 
Wein -
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Abend voller Stimmen, Musik und Geräu-
sche.
Hörwerke spielt live „Ein Bauer versteht zu 
hexen“. Ein Hörspiel für Erwachsene und 
Kinder ab 10 Jahren.
In der Neuau� age einer Jahrhunderte alten 
Sage, erwarten Sie Erzählungen über Dä-
monen, Teufel, Familie und Moral.
Im Weinkeller Büchin performt Hörwerke 
dieses Hörspiel live auf der Bühne! Neun 
verschiedene
Sprecher und Sprecherinnen, Live-Musik 
und Live- Geräusche erwecken die Schwarz-
wälder Sage zum Leben. Das Weingut Bü-
chin sorgt für Verköstigung.
17. Oktober 26, Weingut Büchin | 10 Euro | 
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr Jetzt Tickets 
sichern unter: www.hörwerke-verein.de

Wilder Müll und überfüllte 
Glascontainer 
Leider stellt die Gemeinde Schliengen zu-
nehmend fest, dass Hausmüll illegal in der 
Natur, an Waldrändern oder an anderen 
Stellen im Gemeindegebiet entsorgt wird. 
Besonders ärgerlich ist dabei, dass neben 
gewöhnlichem Hausmüll teilweise auch 
Windeln und andere Hygieneartikel in 
der Landschaft zurückgelassen werden.
Wir appellieren daher an den Gemeinsinn 
und bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
ihren Abfall ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Hausmüll gehört in die Restmülltonne 
und nicht an den Waldrand, in ö� ent-
liche Abfallbehälter oder neben Wert-
sto� container.
Ist die vorhandene Restmülltonne zu klein, 
gibt es einfache Möglichkeiten:
Amtliche Restmüllsäcke können unter 
anderem bei Hieber und REWE erworben 
werden. Alternativ besteht die Möglich-
keit, die Größe der Restmülltonne an den 
tatsächlichen Bedarf anzupassen. Weitere 
Informationen zu Behältergrößen und zur 
Bestellung bzw. zum Tausch von Restab-
fallbehältern stellt die Abfallwirtschaft des 
Landkreises Lörrach zur Verfügung.

Glascontainer sind keine Müllablage-
plätze
Auch an den ö� entlichen Glascontainern 
ist zunehmend eine Verschmutzung und 
Überfüllung festzustellen. Bitte stellen Sie 
keine Kartons, Tüten, sonstigen Abfälle 
oder Glas außerhalb der dafür vorgese-
henen Container ab. Sind die Container 
voll, bitten wir darum, einen anderen Stand-
ort aufzusuchen und das Altglas dort ord-
nungsgemäß einzuwerfen.
Gerade hier ist gegenseitige Rücksichtnah-
me gefragt: Die Glascontainer sind für die 
getrennte Sammlung von Altglas vorgese-
hen – nicht für die Entsorgung von Haus- 
oder Sperrmüll.
Auch Altkleidercontainer wurden vieler-
orts abgebaut
Auch bei den Altkleidercontainern hat sich 
die Situation in den vergangenen Monaten 
verschärft. Nach Angaben der Betreiber 
wurden an zahlreichen Stellen im Landkreis 
Altkleidercontainer abgebaut, da es wieder-
holt zu Vermüllung und Überfüllung ge-
kommen ist und an den Standorten zusätz-
lich Sperrmüll abgestellt wurde.
Die Folge: Angebote, die eigentlich eine 
sinnvolle und einfache Möglichkeit zur 
Abgabe von Altkleidern darstellen sollen, 
können an manchen Standorten nicht mehr 
aufrechterhalten werden.
Abfall richtig entsorgen – der Landkreis 
hilft weiter
Wer unsicher ist, welcher Abfall wohin ge-
hört, � ndet auf der Internetseite der Abfall-
wirtschaft Landkreis Lörrach umfassende 
Informationen. Im Abfall-ABC kann nach 
einzelnen Abfällen gesucht werden. Dar-
über hinaus stehen dort Informationen zu 
Entsorgungsmöglichkeiten, Ö� nungszei-
ten, Kosten sowie der Abfallkalender und 
weitere Angebote zur Verfügung.
Abfall-ABC und Informationen zur richtigen 
Entsorgung
Illegale Müllablagerungen werden 
verfolgt
Wilde Müllablagerungen sind kein Kavali-
ersdelikt. Wer Abfälle außerhalb der dafür 
vorgesehenen Entsorgungswege ablagert, 
muss mit ordnungsrechtlichen bzw. buß-
geldrechtlichen Konsequenzen rechnen. 
Wird ein Verursacher ermittelt, kann dieser 
zudem für die Kosten der Beseitigung he-
rangezogen werden. In schwerwiegenden 
Fällen können darüber hinaus strafrechtli-
che Vorschriften zur Anwendung kommen.
Die Gemeinde Schliengen wird deshalb 
auch künftig gegen illegale Müllablagerun-
gen vorgehen und entsprechende Verstöße 
an die zuständigen Stellen weiterleiten.
Unser Appell richtet sich dennoch zunächst 
an den Gemeinsinn: Eine saubere Gemein-
de ist eine gemeinsame Aufgabe. Bitte hel-
fen Sie mit, unsere Landschaft, Straßen und 
ö� entlichen Einrichtungen sauber zu halten.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme 
und Ihre Mithilfe!
Bauhof und Ordnungsamt 

Berufe praxisnah erleben: Prakti-
kumswochen starten am 12. Oktober

Vom 12. Oktober bis zum 6. November 2026 
� nden wieder die Praktikumswochen Ba-
den-Württemberg statt. Schülerinnen und 
Schüler ab der 8. Klasse können unkompli-
ziert in verschiedene Unternehmen hinein-
schnuppern und erleben, welche Berufe am 
besten zu ihnen passen.

Zum Start des diesjährigen Aktionszeitrau-
mes betont Wirtschaftsministerin Dr. Nico-
le Ho� meister-Kraut: „Viele Unternehmen 
zeigen auch in herausfordernden Zeiten 
ein außerordentliches Engagement in der 
beru� ichen Ausbildung. Sie geben mittels 
Praktika Schülerinnen und Schülern die 
Chance, Berufe selbst kennenzulernen und 
in die Arbeitswelt hineinzuschnuppern. Der 
beste Einstieg in den Beruf und einen Be-
trieb ist das persönliche Kennenlernen. Mit 
den Praktikumswochen bieten wir jungen 
Menschen dazu die ideale Gelegenheit. Mit 
direkten Einblicken können sie sich besser 
für einen Beruf entscheiden, und auch eine 
Bewerbung für ein längeres Praktikum oder 
auf einen Ausbildungsplatz fällt viel leichter, 
wenn man ein Unternehmen bereits kennt.“

Kultusminister Andreas Jung ergänzt: „Die 
Praktikumswochen Baden-Württemberg 
bieten Schülerinnen und Schülern eine 
interessante Gelegenheit, die Vielfalt der 
verschiedenen Berufe kennenzulernen und 
ihre beru� ichen Interessen zu entwickeln. 
Durch die Praktika können sie wertvolle Er-
fahrungen sammeln und Kontakte knüpfen, 
die ihnen bei ihrer beru� ichen Orientierung 
helfen. Ich danke den Unternehmen dafür, 
dass sie den Schülerinnen und Schüler den 
praktischen Einblick in ihre Betriebe ermög-
lichen. Ich bin davon überzeugt, dass Schü-
lerpraktika ein Gewinn für die Schülerinnen 
und Schüler, aber gleichermaßen auch für 
die Betriebe in unserem Land sind.“

Die Vermittlungsplattform der Praktikums-
wochen Baden-Württemberg unterstützt 
landesweit junge Menschen ab der 8. Klasse 
bei der Suche nach Tagespraktika in ver-
schiedenen Branchen. Eine Teilnahme steht 
auch Jugendlichen o� en, die nicht mehr 
die Schule besuchen. Um erste beru� iche 
Kontakte zu knüpfen und daran längere 
Praktika sowie Ausbildungsverhältnisse an-
zuschließen, sind die Praktika ein unkompli-
zierter Weg. Die Anmeldung erfolgt unter 
https://praktikumswoche.de/regionen/ba-
den-wuerttemberg mit einem kurzen Pro� l 
– ohne Lebenslauf und ohne Noten. Auf der 
Plattform gibt es zudem auch Erklärvideos 
und weitere Einzelheiten zum Ablauf der 
Praktika. Für ein Praktikum während der 

AKTUELLES • WISSENSWERTES • INFOS AUS DER GEMEINDE!
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Schulzeit können Schülerinnen und Schü-
ler eine Befreiung vom Unterricht bei der 
Schule beantragen. Die Registrierung für 
Jugendliche wie auch für Unternehmen ist 
geö� net und für alle kostenfrei.

Statements der Partner der Praktikums-
wochen Baden-Württemberg
Martina Musati, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Regionaldirektion Ba-
den-Württemberg der Bundesagentur für 
Arbeit, sagt: „Ein oder mehrere Praktika zu 
absolvieren hilft enorm bei der Berufswah-
lentscheidung. Man sammelt erste Erfah-
rungen und Eindrücke, die Berufswelt wird 
erfahr- und erlebbar. Hinzu kommt, dass 
die Jugendlichen selbst das Praktikum als 
eines der wichtigsten Bausteine für ihren 
Berufswahlprozess bewerten – das wissen 
wir aus Studien. Des Weiteren können Be-
triebe sich ihren Nachwuchs sichern, indem 
sie attraktive Praktika bereitstellen und den 
Jugendlichen Eindrücke der Arbeits- und 
Berufswelt vermitteln. Die Unternehmen 
leisten, indem sie Praktika-Plätze anbieten, 
einen wertvollen, unverzichtbaren Beitrag 
für die Berufsorientierung und Berufswah-
lentscheidung junger Menschen im Land. 
Ich bitte sie, in diesem Engagement nicht 
nachzulassen. Baden-Württemberg braucht 
jeden jungen Menschen.“

Claus Paal, Vizepräsident des Baden-Würt-
tembergischen Industrie- und Handels-
kammertag, sagt: „Entscheidend für eine 
gute Berufsorientierung ist, dass junge 
Menschen Betriebe und Berufe tatsäch-
lich erleben. Viele wissen gar nicht, welche 
spannenden Chancen direkt vor ihrer Haus-
tür auf sie warten. Deshalb müssen wir die 

Türen der Unternehmen weiter ö� nen und 
den Einstieg so einfach wie möglich ma-
chen. Die Praktikumswochen scha� en hier 
eine wichtige Verbindung: ausprobieren 
statt nur informieren, Menschen kennenler-
nen statt Broschüren lesen – und vielleicht 
schon an einem einzigen Tag den Beruf � n-
den, der zu einem passt.“ 

Landeshandwerkspräsident Rainer Reich-
hold betont: „Fachkräfte gewinnt man nicht 
erst mit dem Ausbildungsvertrag. Man muss 
junge Menschen vorher für einen Beruf be-
geistern. Gerade im Handwerk gelingt das 
am besten dort, wo gearbeitet wird: in der 
Werkstatt, auf der Baustelle oder im Salon. 
Wer selbst mit anpackt, erlebt unmittelbar, 
wie vielseitig, anspruchsvoll und sinnstif-
tend unsere Berufe sind. Die Praktikumswo-
chen scha� en genau diese Begegnungen 
und sind damit ein wichtiger Baustein, um 
dem Fachkräftemangel langfristig zu be-
gegnen.“

Peter S. Krause, Vorsitzender des Arbeitge-
berverbands Südwestmetall: „Wer nur Be-
rufsbeschreibungen liest, weiß noch lange 
nicht, welcher Beruf wirklich zu ihm passt. 
Junge Menschen müssen beru� iche Praxis 
erleben, Aufgaben im Betrieb ausprobieren 
und ihre eigenen Talente entdecken können. 
Genau dafür sind die Praktikumswochen 
ideal: Die Tagespraktika sind unkompliziert, 
praxisnah und geben Jugendlichen Orientie-
rung. Gleichzeitig ermöglichen sie den Un-
ternehmen, potenzielle Bewerberinnen und 
Bewerber persönlich kennenzulernen. Und 
nicht selten wird aus einem ersten Praktikum 
später ein Ausbildungsverhältnis.“

Jahresrückblick 2026
Info für alle Verantwortlichen der Verei-
ne und Organisationen

Nach zweijähriger Pause soll in die-
sem Jahr wieder ein bebilderter und 
farbig gedruckter Jahresrückblick
zusammengestellt werden, der mit 
der Weihnachtsausgabe unseres Amts-
blatts ausgegeben wird.
Alle örtlichen Vereine und Organisatio-
nen sind herzlich eingeladen, sich daran 
zu beteiligen und einen Kurzbericht über 
besondere Ereignisse, Veranstaltungen, 
Aktivitäten oder sonstige Höhepunkte 
des Jahres 2026 einzureichen.
Ergänzt werden können die Beiträge 
durch Fotos, die die besonderen Mo-
mente und Aktivitäten des vergange-
nen Jahres anschaulich festhalten.
Nach der zweijährigen Pause möchten 
wir mit dem Jahresrückblick 2026 wieder 
einen bunten und vielfältigen Rückblick 
auf das Vereins- und Gemeinschaftsle-
ben in unserer Gemeinde geben.

Wir bitten darum, uns die Bilder und 
Texte jeweils in separaten Dateien bis 
spätestens 6. November 2026 an fol-
gende E-Mail-Adresse zukommen zulas-
sen:

jahresrueckblick@schliengen.de

Sollten Sie Rückfragen haben, können 
Sie sich gerne telefonisch bei Frau Bött-
cher, Tel. 07635/3109-21, melden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Beiträ-
ge und viele schöne Bilder aus dem 
Jahr 2026!

Der Zweckverband Gruppenwasserversorgung 
Hohlebach-Kandertal informiert über das Ergebnis der 
Trinkwasseruntersuchung:
Aktuelle Wasserhärte (Messung vom 01.10.2026, HB Erlenboden): Gesamthärte 15° dH    

Die Wasserhärte gilt für die gesamte Gemeinde inkl. der Ortsteile.

INFO ZUR WASSERHÄRTE
Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz 
in folgende Bereiche unterteilt:

Härtebereich ˚dH mmol/l
weich I 0 bis 8,4 ˚dH entspricht 0 bis 1,5 mmol/l
mittel II 8,4 bis 14 ˚dH entspricht 1,5 bis 2,5 mmol/l
hart III 14 bis 28 ˚dH entspricht 2,5 mmol/l und mehr

mmol/l = Millimol Calciumcarbonat je Liter Wasser
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Deutsches Rotes Kreuz

„Kino & Croissant“ feiert Premiere in 
Neuenburg
Mit Croissant und Ka� ee entspannt ins 
Wochenende starten und anschließend 
gemeinsam einen unterhaltsamen Film ge-
nießen: Am Samstag, 17. Oktober, feiert das 
Begegnungs- und Kulturformat „Kino & Cro-
issant“ seine Premiere im Kino im Stadthaus 
Neuenburg, Marktplatz 2. Veranstalter sind 
die Seniorenarbeit im DRK-Kreisverband 
Müllheim und die Kinos im Markgrä� erland. 
Ab 9.30 Uhr lädt ein lockerer Frühstückstre�  
mit Croissants, süßen Teilchen, einigen Bre-
zeln und Laugenstangen sowie Ka� ee und 
Tee zum Plaudern und Begegnen ein. Ge-
gessen und getrunken wird überwiegend 
an Stehtischen, einige Sitzgelegenheiten 
stehen zur Verfügung. Die Bewirtung erfolgt 
auf Spendenbasis. Um 11 Uhr heißt es Film 
ab für „Oh la la 2 – Neue Tests, neues Chaos“. 
Fehlerhafte DNA-Tests bringen darin das 
ohnehin turbulente Familiengefüge erneut 
kräftig durcheinander. Die französische Ko-
mödie mit Christian Clavier verspricht kul-
turelle Missverständnisse, überraschende 
Wendungen und jede Menge Fettnäpfchen. 
„Kino & Croissant“ ist o� en für alle Genera-
tionen. Das Neuenburger Kino ist nicht bar-
rierefrei zugänglich. Für die An- und Abreise 
bietet das DRK im Verbandsgebiet einen 
Fahrdienst für 12 Euro für Hin- und Rück-
fahrt an. Anmeldung über die DRK-Service-
zentrale unter 07631/1805-0 oder per E-Mail 
an seniorenarbeit@drk-muellheim.de.

Infos aus  
dem Landratsamt

Kfz-Zulassungsstelle Rheinfelden 
bleibt vorerst bis Ende 2027 
geschlossen
Standorte Lörrach und Schopfheim 
sowie die Online-Dienste stehen weiter-
hin zur Verfügung

Landkreis Lörrach. Die Außenstelle der 
Kfz-Zulassung in der Karl-Fürstenberg-Stra-
ße in Rheinfelden bleibt mindestens bis 
Ende 2027 geschlossen. Der seit dem 20. 
Juli geschlossene Standort sollte nach ur-
sprünglichen Planungen Ende Oktober ö� -
nen. Dieser Termin lässt sich angesichts der 
fortbestehenden personellen, � nanziellen 
und organisatorischen Gründe nicht halten.
Zum einen verzögern sich die Wiederbeset-

zungen o� ener Stellen, sodass weiterhin nicht 
genug Personal zur Verfügung steht, um alle 
drei Standorte verlässlich zu besetzen. Zudem 
verschiebt sich die Umstellung auf ein vom 
Bund vorgeschriebenes IT-Fachverfahren auf 
das kommende Jahr. Dies bindet zusätzlich 
personelle Kapazitäten für Schulungen und 
Einarbeitungen in der Lörracher Hauptstelle.

Der von der Schließung betro� ene Standort 
Rheinfelden ist der kleinste der drei Zulas-
sungsstellen, sowohl bei der Zahl der Kun-
denkontakte als auch bei der personellen 
Ausstattung.

Angesichts der weiterhin äußerst ange-
spannten Haushaltslage auf kommunaler 
Ebene prüft die Verwaltung im Auftrag des 
Kreistags zudem für alle Liegenschaften, ob 
und wie Dienstleistungsstandorte in Zu-
kunft gegebenenfalls gebündelt werden 
können, um Kosten einzusparen.

Viele Vorgänge lassen sich auch online 
von zu Hause erledigen
Die Zulassungsstellen in Lörrach und 
Schopfheim sind zu den gewohnten Zei-
ten geö� net. Wer persönlich vorsprechen 
möchte, sollte vorab einen Termin über die 
Website des Landkreises buchen, um unnö-
tige Wartezeiten zu vermeiden.

Der schnellste Weg führt für eine wachsen-
de Zahl an Kundinnen und Kunden aber 
gar nicht mehr an den Schalter: Nahezu alle 
Kfz-Zulassungsvorgänge lassen sich über 
die internetbasierte Fahrzeugzulassung 
(i-Kfz) rund um die Uhr online erledigen. 
Nötig sind dafür grundsätzlich ein Perso-
nalausweis mit aktivierter Online-Ausweis-
funktion und PIN oder eine BundID mit ELS-
TER-Zerti� kat sowie Fahrzeugdokumente 
und Siegel, die ab 2018 ausgestellt wurden. 
Die Abmeldung eines Fahrzeugs funktio-
niert sogar ohne Online-Ausweisfunktion. 
Alle Dienstleistungen sind unter www.loer-
rach-landkreis.de/online-service abrufbar.

Bei Fragen gibt zudem ein KI-gestützter 
telefonischer Auskunftsservice unter der 
Hotline 07621 410-3434 rund um die Uhr 
Antworten zur Kfz-Zulassung. Bei komple-
xeren Anliegen lässt sich ein Rückruf durch 
Mitarbeitende vereinbaren.

Kfz-Zulassungsstelle Rheinfelden 
bleibt vorerst bis Ende 2027 
geschlossen 
Standorte Lörrach und Schopfheim 
sowie die Online-Dienste stehen weiter-
hin zur Verfügung

Landkreis Lörrach. Die Außenstelle der 
Kfz-Zulassung in der Karl-Fürstenberg-Stra-
ße in Rheinfelden bleibt mindestens bis 
Ende 2027 geschlossen. Der seit dem 20. 
Juli geschlossene Standort sollte nach ur-
sprünglichen Planungen Ende Oktober ö� -
nen. Dieser Termin lässt sich angesichts der 
fortbestehenden personellen, � nanziellen 
und organisatorischen Gründe nicht halten. 
Zum einen verzögern sich die Wiederbe-
setzungen o� ener Stellen, sodass weiterhin 
nicht genug Personal zur Verfügung steht, 
um alle drei Standorte verlässlich zu be-
setzen. Zudem verschiebt sich die Umstel-
lung auf ein vom Bund vorgeschriebenes 
IT-Fachverfahren auf das kommende Jahr. 
Dies bindet zusätzlich personelle Kapazitä-
ten für Schulungen und Einarbeitungen in 
der Lörracher Hauptstelle. 
Der von der Schließung betro� ene Standort 
Rheinfelden ist der kleinste der drei Zulas-
sungsstellen, sowohl bei der Zahl der Kun-
denkontakte als auch bei der personellen 
Ausstattung. 
Angesichts der weiterhin äußerst ange-
spannten Haushaltslage auf kommunaler 
Ebene prüft die Verwaltung im Auftrag des 
Kreistags zudem für alle Liegenschaften, ob 
und wie Dienstleistungsstandorte in Zu-
kunft gegebenenfalls gebündelt werden 
können, um Kosten einzusparen. 

Viele Vorgänge lassen sich auch online 
von zu Hause erledigen
Die Zulassungsstellen in Lörrach und 
Schopfheim sind zu den gewohnten Zei-
ten geö� net. Wer persönlich vorsprechen 
möchte, sollte vorab einen Termin über die 
Website des Landkreises buchen, um unnö-
tige Wartezeiten zu vermeiden. 
Der schnellste Weg führt für eine wachsen-
de Zahl an Kundinnen und Kunden aber 
gar nicht mehr an den Schalter: Nahezu alle 
Kfz-Zulassungsvorgänge  lassen sich über 
die internetbasierte Fahrzeugzulassung 
(i-Kfz) rund um die Uhr online erledigen. 
Nötig sind dafür grundsätzlich ein Perso-
nalausweis mit aktivierter Online-Ausweis-
funktion und PIN oder eine BundID mit ELS-
TER-Zerti� kat sowie Fahrzeugdokumente 
und Siegel, die ab 2018 ausgestellt wurden. 
Die Abmeldung eines Fahrzeugs funktio-
niert sogar ohne Online-Ausweisfunktion. 
Alle Dienstleistungen sind unter www.loer-
rach-landkreis.de/online-service abrufbar. 
Bei Fragen gibt zudem ein KI-gestützter 
telefonischer Auskunftsservice unter der 
Hotline 07621 410-3434 rund um die Uhr 
Antworten zur Kfz-Zulassung. Bei komple-
xeren Anliegen lässt sich ein Rückruf durch 
Mitarbeitende vereinbaren. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Haben Sie Fragen 
zu den Themen 
Behinderung und 
Teilhabe?
Seit 2018 informiert und berät das Team der 
Ergänzenden Unabhängigen Teilhabebe-
ratung (EUTB) der Fritz-Berger-Stiftung zu 
diesen Themen. 
Im Fokus unserer Beratung steht die Frage: 
Wie möchte ich / mein*e Angehörige*r mit 
Behinderung leben? 

Folgende Themen stehen dabei im Mittel-
punkt: 
Ich benötige wegen meiner Behinderung 
Hilfe im Alltag und in der Freizeit.
Ich habe eine Erkrankung und kann meinen 
ursprünglichen Beruf nicht mehr ausüben.
Ich benötige einen Schwerbehindertenaus-
weis.
Ich habe ein Kind mit Behinderung und 
brauche Informationen und Unterstützung.

Die Themen umfassen vorschulische und 
schulische Bildung, Ausbildung und Berufs-
tätigkeit und die Versorgung mit Hilfsmit-
teln, Fragen zur Mobilität, Freizeitgestal-
tung und Wohnmöglichkeiten. 
Unser Angebot ist kostenlos und richtet sich 
an Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen sowie alle Interessierten. 

Die Beratungsgespräche können persönlich 
in Lörrach, Rheinfelden oder Schönau im 
Schwarzwald geführt werden.
Zudem ist eine Beratung per Telefon, E-Mail 
oder Video-Konferenz möglich. 

Für Terminvereinbarungen und Fragen wen-
den Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail 
an die Beraterinnen: 07621/5796820 oder 
5796821, eutb@fritz-berger-stiftung.de .
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Erntedankfeier des BLHV in 
Buggingen
Gemeinsam mit dem Kreisverband Müllheim 
und der Evangelischen Kirche lädt der Ba-
dische Landwirtschaftliche Hauptverband 
(BLHV) am Sonntag, 11. Oktober, um 14:00 
Uhr zur traditionellen Erntedankfeier auf den 
Hof der Familie Fröhlin, Im Abbrich 1, in Bug-
gingen ein. Den Gottesdienst hält Landesbi-
schö� n Prof. Dr. Heike Springhart.
Nach einem guten Frühjahr war der Som-
mer von großer Hitze, Dürre und Trocken-
heit geprägt, deren Folgen für die Land-
wirtschaft noch nicht überall absehbar sind. 
Die Ernte begann vielerorts deutlich früher 
als üblich und ist inzwischen weitgehend 
abgeschlossen. Was eingebracht werden 
konnte, fällt regional und je nach Kultur sehr 
unterschiedlich aus. Hitze und Trockenheit 
haben deutliche Spuren hinterlassen und 
stellen viele Betriebe vor große Herausfor-
derungen. Umso bewusster verbindet sich 
in diesem Jahr der Dank für das Gewachse-

ne und Geerntete mit der Sorge um die Zu-
kunft vieler Höfe.
Erntedank lädt dazu ein, innezuhalten und 
sich auf den Wert unserer natürlichen Le-
bensgrundlagen sowie auf die gemeinsa-
me Verantwortung von Landwirtschaft, 
Gesellschaft und Kirche für die Bewahrung 
der Schöpfung und eine ho� nungsvolle Zu-
kunft zu besinnen.
Zu dieser traditionsreichen kirchlich-berufs-
ständischen Erntedankfeier sind Bauernfa-
milien ebenso wie die gesamte Bevölke-
rung der Region herzlich eingeladen.
Hinweis: Parkmöglichkeiten stehen im Um-
feld des Veranstaltungsortes zur Verfügung.

PRESSEMITTEILUNG

Prävention wirkt: 
Quali� zierungen und altersgerechte 
Übungen für einen sicheren und gesun-
den Schulweg

Schülerinnen und Schüler sind bei der Un-
fallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
unfallversichert 

Karlsruhe/Stuttgart, den 29.09.2029

Die Sommerferien sind vorbei – rund 
1,5 Millionen Schülerinnen und Schüler 
in Baden-Württemberg sind in das neue 
Schuljahr gestartet. Die UKBW fördert 
durch gezielte Prävention die Sicherheit 
und Gesundheit im Schulalltag und auf 
dem Schulweg. Neben dem Versiche-
rungsschutz bietet die UKBW eine Viel-
zahl an Präventionsmaßnahmen – von 
Verkehrssicherheit bis hin zur psychi-
schen Gesundheit.

Es geht wieder los: Schülerinnen und Schü-
ler packen den Schulranzen und machen 
sich auf den Weg in die Schule. Bereits mit 
dem Schritt vor die Haustür besteht der ge-
setzliche Versicherungsschutz. Dabei ist es 
egal, ob Kinder und Jugendliche den Schul-
weg zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, 
Bus und Bahn entscheiden. Dieser Schutz 
setzt sich auch während des Unterrichts, 
in der Sporthalle, im Pausenhof oder beim 
Klassenaus� ug fort. Die UKBW verfolgt 
ihren gesetzlichen Auftrag und versichert 
alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei. 

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: 
„Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern einen guten und vor allem siche-
ren Start ins neue Schuljahr. Die Sicherheit 
und Gesundheit der Kinder in Baden-Würt-
temberg liegen uns besonders am Herzen. 
Prävention wirkt – und genau deshalb 
setzen wir früh an: Mit unseren vielfältigen 
Angeboten unterstützen wir Kinder, Eltern 
und Schulen dabei, Unfälle zu vermeiden 
und sicheres Verhalten zu fördern.“  

Präventionsangebote für einen sicheren 
Schulstart
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall 
kommt, bietet die UKBW zahlreiche Präven-
tionsangebote an:

• Online-Plattform www.schulwegtrai-
ner.de: der digitale Schulwegtrainer der 
UKBW und der Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg bietet zielgruppenge-
recht die wichtigsten Verhaltensregeln im 
Straßenverkehr an - inklusive Videoclips 
und Spielen.

• Tag der Schülersicherheit: Sicherheit und 
Gesundheit gemeinsam gestalten: Jedes 
Jahr zeichnet die UKBW zehn besonders 
engagierte Schulprojekte aus. Mehr unter 
www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/

• Seminare der UKBW Akademie: Mit 
einem vielfältigen Seminarangebot un-
terstützt die UKBW Lehrkräfte dabei, Si-
cherheit und Gesundheit nachhaltig im 
Schulalltag zu verankern. Alle Angebote 
unter akademie.ukbw.de.

• Beratung direkt vor Ort: Fachexper-
tinnen und Fachexperten der UKBW be-
sichtigen Schulen und beraten diese im 
Hinblick auf eine sichere und gesunde 
Lernumgebung. 

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kom-
men sollte, umfassen die Leistungen der 
UKBW unter anderem die Erstversorgung 
im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und 
zahnärztliche Behandlung, Versorgung mit 
Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, 
Krankengymnastik, ambulante und statio-
näre P� ege sowie Verletztenrente bei blei-
benden Unfallschäden. 

Weitere Informationen zum Thema Präven-
tion und Versicherungsschutz in Schulen 
gibt es unter https://www.ukbw.de/
arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Energie und Geld 
sparen durch unsere 
unabhängige Energie-
beratung
Die Energieagentur Südwest bietet Privat-
personen unabhängige und neutrale Be-
ratung zu den Themen: Strom- und Wär-
meverbrauch, Heizung, energetische 
Sanierung. Photovoltaik und Förder-
möglichkeiten. 
In Zusammenarbeit mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und dank der 
Förderung des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz können wir Ihnen eine 
vor Ort Beratung für lediglich 40€ anbieten. 
Eine telefonische Beratung zum Thema Pho-
tovoltaik ist jederzeit kostenfrei.
Für einen Termin können Sie uns unter 
07621 16 16 17-0 anrufen oder eine Mail 
an energiecheck@energieagentur-sued-
west.de schreiben. Bitte geben Sie in Ihrer 
Mail folgende Informationen an:
• Vollständige Anschrift mit Telefonnummer
• Ggf. Abweichende Objektadresse
• Mieter/-in oder Eigentümer/-in
• Baujahr und Gebäudeart
• Anliegen/Beratungswunsch
• Verfügbarkeit für einen Termin
Wir freuen uns auf Sie!

SONSTIGES
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SVLFG 

Internationaler Tag der älteren 
Menschen
Prävention und Vorsorge im Blick

Anlässlich des Internationalen Tages der 
älteren Menschen am 01.10.2026 weist 
die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
auf ihre Präventionsangebote für ältere 
Menschen hin. 

Präventionsangebote tragen dazu bei, dass 
ältere Menschen möglichst lange gesund, 
aktiv und selbstbestimmt leben. Bewegung, 
psychisches Wohlbe� nden und soziale Kon-
takte sind wichtige Faktoren für die ge-
sellschaftliche Teilhabe im Alter. Vor allem 
helfen Präventionsangebote dabei, die Ge-

sundheit so lange wie möglich zu erhalten 
und Krankheiten vorzubeugen. Die SVLFG 
als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
bezuschusst daher Präventionskurse, die 
von der Zentralen Prüfstelle Prävention 
(ZPP) zerti� ziert sind, mit mindestens 80 
Prozent der Kosten. Gefördert werden ma-
ximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. 

In der Datenbank der ZPP sind Kurse für ver-
schiedene Altersgruppen in den Bereichen 
Bewegung, Ernährung, Stressreduktion und 
Sucht aufgeführt, darunter auch Angebote 
für Seniorinnen und Senioren. Dazu gehören 
zum Beispiel Kurse des Programms „Trittsicher 
durchs Leben“. Alle in der Datenbank aufge-
führten Angebote sind qualitätsgeprüft und 
werden von quali� zierten Fachkräften geleitet. 
Weitere Informationen bietet die SVLFG online 
unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-� nden.

Auch eine gute Versorgung, beispielswei-
se bei chronischen Erkrankungen, gewinnt 

zunehmend an Bedeutung. Dabei helfen 
Disease-Management-Programme (DMP), 
mit denen chronisch erkrankte Menschen 
strukturiert behandelt und begleitet wer-
den. Mehr Informationen gibt es unter 
www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-er-
krankungen.

Viele Krankheiten lassen sich leichter be-
handeln, wenn sie frühzeitig erkannt wer-
den. Deswegen sollten Menschen aller 
Altersgruppen die verfügbaren Vorsorgean-
gebote wahrnehmen, auch wenn keine Be-
schwerden vorliegen. Einen Überblick bie-
tet die SVLFG unter www.svlfg.de/vorsorge. 
Darüber hinaus wird empfohlen, den Impf-
status unabhängig vom Alter aktuell 

zu halten und regelmäßig zu überprüfen. 
Weitere Informationen, unter anderem 
dazu, für welche Impfungen die LKK die 
Kosten übernimmt, gibt es unter 
www.svlfg.de/impfungen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUF
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall)  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst  112

ÄRZTE
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 0

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Allgemeine Breitschaftspraxis Lörrach 
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Ö� nungszeiten:  Mo – Fr von 19 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage von  9 – 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Lörrach
St. Elisabeth-Krankenhaus
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage von 10 – 15 Uhr 

Augenärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage :8 – 18 Uhr.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Kresb-Straße 3, 79106 Freiburg
Ö� nungszeiten: Mo, Di, Do:  20 - 23 Uhr, 
Mi, Fr: 16 - 23 Uhr; Sa, So und Feiertage: 8 - 23 Uhr.

Kinderärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Ö� nungszeiten: Mo bis Do: 19 – 22.30 Uhr,
Fr: 16 – 22.30 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 – 22.30 Uhr.

APOTHEKE
Bereitschaftsdienst der Apotheken unter www.aponet.de

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Krankentransport  0761 19222
DRK-Servicezentrale  07631 1805-0 
(rund um die Uhr besetzt) HausNotruf und Mobilruf, 
Fahrdienst, Tagesp� ege, Senioren- und Bewegungsprogramme

TelefonSeelsorge 800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Gebührenfrei – anonym – rund um die Uhr erreichbar

P� egestützpunkt Landkreis Lörrach
mit ipunkt Fritz-Berger-Stiftung
berät ab dem 01.10.2026 rund um das Thema P� ege jeden Freitag 
von 09:00-12:00 Uhr im Rathaus in Efringen-Kirchen. Das vierzehn-
tägige Beratungsangebot im Bürgerhaus in Schliengen entfällt 
damit. Zeitgleich wird die Beratung in Efringen Kirchen ab Oktober 
wöchentlich statt wie bisher nur alle zwei Wochen angeboten.
Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter: Tel. 07621-410-
5033. Weitere Informationen zum Angebot des P� egestützpunkt/
ipunkt unter www.p� egestuetzpunkt-loerrach.de 

EUTB® - Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung 
der Fritz-Berger-Stiftung: 
unabhängige und kostenfreie Beratung zu allen Fragen, die mit 
den Themen eigene Behinderung oder Behinderung von Angehö-
rigen zu tun haben. Beratungen sind telefonisch, per Email, per 
Video-Chat und persönlich in der Beratungsstelle in Lörrach (Ches-
terplatz 9) möglich. Terminvereinbarung unter: Tel. 07621 5796820 

oder 07621 5796821, Email: eutb@fritz-berger-stiftung.de 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS) des 
Landratsamtes Lörrach
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
Wenn Sie eine Selbsthilfegruppe gründen oder besuchen möchten 
– melden Sie sich in der Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe! Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. Wir 
beraten und unterstützen Sie gerne zu allen Fragen rund um die 
Selbsthilfe.Kontakt: E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de , 
Tel.: 07621 410 2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in Lörrach und Schopfheim
Tel. 07621/3087,  E-Mail: beratung@e� -loerrach.de, 
www.e� -loerrach.de

Kirchliche Sozialstation Südliches Markgrä� erland 
Papierweg 18, 79400 Kandern Tel. 07626 91412-0 
Wenn Sie p� egerische Hilfe, Beratung oder Ausführungen 
ärztlicher Verordnungen benötigen, erreichen Sie uns täglich von 
8:00 – 13:00 Uhr (ansonsten AB).

Ambulanter Dienst Schloss Rheinweiler
Sie brauchen Hilfe bei der P� ege, bei ärztlichen Verordnungen 
oder Beratung? Infos von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter Tel. 07635 
3136202 (ansonsten Anrufbeantworter).

Hospizgruppe Kandern Tel. 07626 914120

Caritas
Betreuungsgruppen für demente Menschen Tel. 07621 927521
Häusl. Betreuungsdienst für demente Menschen   Tel. 07621 927520

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V., 
Wöl� instr. 13, 79104 Freiburg, Tel. 0761 36122, www.bsvsb.org

LANDWIRTSCHAFT
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LANDESANSTALT FÜR UMWELT 
BADEN-WÜRTTEMBERG
Herbstbeginn: Wassermangel in Flüssen 
und Seen verschärft sich
Wetter bringt keine Erholung für die 
Ober� ächengewässer

29.09.2026
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Auch 
der erste kalendarische Herbstmonat hat 
für den Wasserhaushalt in Baden-Württem-
berg bisher keine Entspannung gebracht. 
Die Folgen des Sommers und ein extrem 
trockener Herbstbeginn zeigen sich wei-
terhin deutlich in Flüssen und Seen. Der 
Sommer 2026 war der wärmste und der 
zweittrockenste seit dem Jahr 1961. Nieder-
schläge in der zweiten Augusthälfte sorgten 
nur kurzzeitig für Entspannung. 

September 2026: nur rund ein Viertel der 
durchschnittlichen Regenmenge
Landesweit � elen nach vorläu� gen Auswer-
tungen des Deutschen Wetterdienstes im 
September nur etwa 19 Liter Niederschlag 
pro Quadratmeter (l/m²). Das entspricht rund 
27 Prozent der für einen September durch-
schnittlichen Niederschlagsmenge von 70 
l/m². Damit dürfte der September 2026 in 
Baden-Württemberg zu den fünf trockens-
ten Septembermonaten seit Beginn der Auf-
zeichnungen im Jahr 1881 zählen.
„Mit dem Übergang in den Herbst werden 
die Tage kürzer, die Temperaturen gehen 
zurück und der Wasserbedarf der Vegetati-
on nimmt ab. An der ausgeprägten Wasser-
mangelsituation ändert dies derzeit wenig, 
denn im September hat es kaum geregnet“, 
fasst der Präsident der Landesanstalt für 
Umwelt (LUBW), Dr. Ulrich Maurer, die Lage 
Ende September zusammen. „Die Böden 
sind sehr trocken und das Niedrigwasser 
ist inzwischen noch stärker ausgeprägt als 
im Sommer. Unsere Daten zeigen, dass das 
Niedrigwasser das bisherige Rekordjahr 
2018 übertri� t. Die Pegel an Rhein, Donau 
und Neckar weisen nach wie vor Niedrig-
wasserstufe 2 – extrem niedrig – auf.“

Niedrigwasser belastet die Gewässer-
ökologie 
Häu� gkeit, Dauer und räumliche Ausdeh-
nung von Extremereignissen wie sommer-
licher Hitze- und Niedrigwasserphasen 
können einen großen Ein� uss auf die aqua-
tische Lebensgemeinschaft haben. Je na-
turferner ein Lebensraum ist, desto größer 
können die Schäden sein, da beispielswei-
se aufgrund von fehlender Strukturvielfalt 
Rückzugsräume fehlen.  
Das anhaltende Niedrigwasser belastet 
auch im Herbst die Tier- und P� anzenwelt 
in Bächen und Flüssen. Ufer- und Flach-
wasserbereiche fallen trocken und Lebens-
räume gehen zeitweise verloren. Muscheln 
können trockenfallen und absterben, Fische 

müssen in Gewässerabschnitte mit günsti-
geren Bedingungen ausweichen. Trockene 
Gewässerabschnitte können ihnen jedoch 
den Weg in solche Rückzugsräume versper-
ren. Trocknen Gewässer vollständig aus, 
können die meisten Gewässerorganismen 
dort nicht überleben.
Mit den sinkenden Lufttemperaturen im 
Herbst lässt zumindest die zusätzliche Be-
lastung durch hohe Wassertemperaturen 
nach. Die grundsätzlichen Folgen des Was-
sermangels bleiben jedoch bestehen. In ab-
wasserbeein� ussten Gewässerabschnitten 
werden Einleitungen bei Niedrigwasser we-
niger stark verdünnt und können die Was-
serqualität zusätzlich belasten.

Bodensee: Auswirkungen auf die Le-
bensräume am Ufer
Normalerweise erreicht der Bodensee sei-
nen jährlichen Tiefststand im Februar oder 
März. Der jemals niedrigste gemessene 
Wasserstand des Bodensees stammt aus 
dem Jahr 1858: Ende Februar/Anfang März 
wurden 226 Zentimeter gemessen. Seinen 
jährlichen Höchststand erreicht der Bo-
densee üblicherweise im Juni oder Juli. In 
diesem Jahr blieb dieser typische sommer-
liche Anstieg weitgehend aus. „Nun, Ende 
September, liegt der Wasserstand niedriger 
als im vergangenen Frühjahr, das ist eine au-
ßergewöhnliche und untypische Entwick-
lung“, verdeutlicht Maurer die Situation. 
Das außergewöhnliche Niedrigwasser wirkt 
sich vor allem auf die � ach geneigten Ufer-
bereiche des Bodensees aus. Flächen, die zu 
dieser Jahreszeit normalerweise noch über-
schwemmt wären, fallen bereits trocken 
und stehen aquatischen Organismen damit 
zeitweise nicht mehr als Lebensraum zur 
Verfügung. Das Trockenfallen dieser Berei-
che gehört grundsätzlich zum natürlichen 
jahreszeitlichen Wasserstandsverlauf des 
Bodensees: Im Winter liegen sie regelmä-
ßig frei und werden mit steigendem Was-
serstand neu besiedelt. Außergewöhnlich 
ist in diesem Jahr jedoch, dass sie deutlich 
früher trockenfallen und sich dadurch die 
sommerliche Über� utungsphase verkürzt 
oder in manchen Bereichen sogar ganz aus-
geblieben ist.  
Ob die aktuell extrem niedrigen sommerli-
chen Wasserstände langfristig zu Verände-
rungen der Lebensgemeinschaften in den 
Ufer- und Flachwasserzonen führen, hängt 
von der weiteren Entwicklung der Wasser-
stände im Bodensee ab. Die LUBW beob-
achtet diese Entwicklung im Rahmen ihrer 
Umweltbeobachtung.
„Helfen kann unseren Gewässern nur ein or-
dentlich verregneter Herbst und Winter. Auf 
anhaltendes Schmuddelwetter ho� en wir 
nun alle“, so der Präsident.

Hintergrundinformation
Entwicklung der Wasserstände 
Oberrhein

Besonders deutlich zeigt sich die Entwick-
lung am Rhein. Der Wasserstand be� ndet 
sich weiterhin in der Niedrigwasserstufe 2 
(„extrem niedrig“). Am 28. September lag 
der Pegel Maxau bei 283 Zentimetern und 
damit 178 Zentimeter unter dem langjähri-
gen Mittel für diesen Tag (461 Zentimeter im 
Bezugszeitraum 1991–2020). Auch der bis-
herige Minimalwert für den 28. September 
von 326 Zentimetern im Jahr 2003 wurde 
unterschritten.
Die Wasserstände gingen bereits Anfang 
Juni spürbar zurück. Anfang Juli unterschritt 
der Pegel Maxau erstmals in diesem Jahr die 
Schwelle zur Niedrigwasserstufe 1 („sehr 
niedrig“), Ende Juli wurde Niedrigwasser-
stufe 2 („extrem niedrig“) erreicht. Am 23. 
September wurde mit einem Tagesmittel 
von 282 Zentimetern der bislang niedrigs-
te Wasserstand des Jahres gemessen. „Die 
eigentliche Niedrigwassersaison am Rhein 
beginnt im Herbst. Wir starten nun in diese 
‚Niedrigwassersaison‘ mit einem Wasser-
stand, der niedriger ist als jemals zuvor in 
dieser Jahreszeit gemessen“, veranschau-
licht Maurer die Lage.

Donau
Auch an der Donau ist die Niedrigwasser-
situation weiterhin extrem. Der für die ba-
den-württembergische Donau repräsen-
tative Pegel Hundersingen weist am 28. 
September einen Stand von 26 Zentimetern 
auf und damit gilt die Niedrigwasserstufe 2 
(„extrem niedrig“). 
Wie beim Rhein werden an der Donau seit 
Anfang Juni außergewöhnlich niedrige 
Wasserstände gemessen, wie sie dort zu 
dieser Jahreszeit bislang noch nicht beob-
achtet wurden. Lediglich Niederschläge in 
der zweiten Augusthälfte ließen die Wasser-
stände vorübergehend ansteigen.
Nach aktuellen Vorhersagen werden die 
Wasserstände auch in den kommenden 
Tagen extrem niedrig bleiben. Eine nach-
haltige Entspannung ist zunächst nicht ab-
sehbar. Hinzu kommt, dass die Donau ihren 
niedrigsten Ab� uss im Jahresverlauf häu� g 
erst in den Monaten September und Okto-
ber erreicht.

Neckar
Auch am durch Stauregelung geprägten 
Neckar ist die Wasserführung weiterhin ex-
trem niedrig (Niedrigwasserstufe 2). Am 28. 
September � ossen an dem für den Neckar 
repräsentativen Pegel Wendlingen-Kläran-
lage im Mittel nur 6,26 Kubikmeter Wasser 
pro Sekunde ab. Nach aktuellen Vorhersa-
gen wird die Wasserführung auch in den 
kommenden Tagen auf einem extrem nied-
rigen Niveau bleiben.
Im Februar führte der Neckar noch durch-
schnittlich viel Wasser. Danach ging die 
Wasserführung deutlich zurück. Am 7. Au-
gust erreichte der Pegel Wendlingen-Klär-
anlage mit 7,74 Kubikmetern Wasser pro 

UMWELT
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Sekunde die Niedrigwasserstufe 2 (extrem 
niedrig) und verzeichnete einen neuen sai-
sonalen Tiefstwert.
Hinweis: Da der Wasserstand des Neckars 
durch Staustufen beein� usst wird, wird die 
Niedrigwassersituation hier nicht anhand 
des Wasserstandes, sondern anhand des 
Ab� usses beschrieben – der Wassermenge, 
die pro Sekunde den Pegel passiert.

Bodensee 
Am 28. September lag der Pegel Konstanz/
Bodensee bei 253 Zentimetern und damit 
90 Zentimeter unter dem langjährigen Mit-
tel für diesen Tag. Selbst im außergewöhn-
lich trockenen Jahr 2003 lag der Wasser-
stand am gleichen Tag mit 263 Zentimetern 
noch etwas höher.
Ursachen für die außergewöhnlich niedri-
gen Wasserstände sind insbesondere der 
schneearme Winter im Alpenraum und 
damit geringe Schmelzwasserbeiträge aus 
dem alpinen Einzugsgebiet in den Som-
mermonaten sowie geringe Niederschläge 
und eine hohe Verdunstung.  Auch in den 
vergangenen Wochen blieb es im Einzugs-
gebiet sehr trocken. Die Nationale Trocken-

heitsplattform der Schweiz weist für Teile 
des Bodenseeeinzugsgebiets derzeit Tro-
ckenheitsstufe 4 („große Gefahr“) aus. Auch 
der Alpenrhein führt außergewöhnlich 
wenig Wasser.

Funktioniert 
eine Wärme-
pumpe in mei-
nem älteren Haus?
Kostenloser und unabhängiger Vortrag am 
13.10.2026, 19 Uhr

Im Online-Vortrag „Sanieren und Wärme-
pumpen in Bestandsgebäuden – so ge-
lingt die Umsetzung“ der Energieagentur 
Südwest erklärt Raphael Burkart, von der 
Deutschen Energie-Agentur zerti� zierter 
Energieberater für Wohngebäude, wie äl-
tere Häuser nachgerüstet werden können, 
um sie Wärmepumpen geeignet zu ma-
chen und zeigt erfolgreiche Praxisbeispie-
le. Außerdem stellt er die e�  zientesten 
Sanierungsmaßnahmen und die richtige 

Reihenfolge vor. Nach dem ca. 45-minüti-
gen Vortrag können Teilnehmende ihre in-
dividuellen Fragen stellen und erfahren von 
weitergehenden Beratungsangeboten der 
Energieagentur.

Die Termine der kostenlosen Reihe „Dein 
Zuhause kann mehr“:

13.10.26, 19 Uhr: Sanieren und Wärmepum-
pen in Bestandsgebäuden - so gelingt die 
Umsetzung
05.11.26, 19 Uhr: Mit der Sonne rechnen 
- Wirtschaftlichkeit einer Photovoltaik 
(PV)-Anlage
10.12.26, 19 Uhr: Die Sonne im Haus ver-
teilen - mehr Unabhängigkeit durch eine 
PV-Anlage
19.01.27, 19 Uhr: Alte PV-Anlage, neuer Plan 
-Was tun mit ü20-PV-Anlagen?

Anmeldung:
https://eveeno.com/187147089, mehr Infos:
www.energieagentur-suedwest.de/dein-
zuhause-kann-mehr, Themenwünsche für 
weitere Vorträge:
mail@energieagentur-suedwest.de

Deutsches Rotes Kreuz

Rotkreuz-Café: Unterhaltung, Spiel 
und Spaß in geselliger Runde
Müllheim. Das Team der DRK-Seniorenarbeit 
in Müllheim lädt am Dienstag, 13. Oktober, 
um 14.30 Uhr zu einem Spielenachmittag ins 
Rotkreuzhaus Müllheim (Moltkestraße 14a) 
ein. In geselliger Runde mit Ka� eetafel kom-
men alle Freunde von Brett- und Kartenspie-
len auf ihre Kosten und es können Kontakte 
geknüpft werden. Immer � ndet man Mitspie-
ler. Und wer mal keine Lust zum Spielen hat, 
plaudert einfach weiter. Die ehrenamtlichen 
Helfer:innen haben immer ein o� enes Ohr 
zum Plausch oder spielen eine Runde mit. 
Die Bewirtung erfolgt auf Spendenbasis. Das 
Rotkreuzhaus Müllheim ist barrierefrei zu-
gänglich. Für weitere Informationen steht die 
DRK-Servicestelle Seniorenarbeit in Müllheim 
gerne zur Verfügung: E-Mail: seniorenarbeit@
drk-muellheim.de; alternativ 07631/1805-0 
(DRK-Servicezentrale).

Tre� punkt digital am 15. Oktober in 
der Stadtbibliothek Neuenburg
Mit dem Roten Kreuz den Anschluss � nden
Neuenburg. Am Donnerstag, 15. Oktober, 
organisiert das Team der Seniorenarbeit des 
DRK in der Stadtbibliothek Neuenburg (Bil-
dungshaus Bonifacius Amerbach, Am Stadt-
graben 1, erstes Obergeschoss) einen „Tre� -
punkt digital“. Hierbei erhalten interessierte 
Senior:innen von ehrenamtlichen Digital-
lotsen Unterstützung und Anleitung bei der 
Nutzung von Smartphone, Tablet oder 
Laptop. Die Organisatoren setzen dabei auf 

ein Konzept mit einer 1-zu-1-Betreuung mit 
jeweils einer „Sprechstunde“ von 45 Minu-
ten pro teilnehmendem Senior. Je Nachmit-
tag werden zwei Sprechstunden angeboten 
(15 bis 15.45 Uhr und 16 bis 16.45 Uhr). Um 
eine Anmeldung über die Servicezentrale 
des DRK-Kreisverbandes, Tel. 07631/1805-0 
(E-Mail: seniorenarbeit@drk-muellheim.de), 
oder über die Stadtbibliothek Neuenburg 
07631/73747 (E-Mail: stadtbibliothek@neu-
enburg.de) wird ausdrücklich gebeten.

Rotkreuz-Café in Kandern: 
14. Oktober
Kandern. Der DRK-Ortsverein Kandern lädt 
am Mittwoch, 14. Oktober, um 14.30 Uhr 
zum Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Kan-
dern (Papierweg 4) ein. Beim Rotkreuz-Café 
können alle, die sich zu einem gemütlichen 
Plausch bei Ka� ee und Kuchen tre� en möch-
ten und Geselligkeit suchen, sowie Freunde 
von Brett- und Kartenspielen auf ihre Kosten 
kommen. Die Ehrenamtlichen des DRK bie-
ten für alle Senioren aus der Region Kandern 
in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel und 
Spaß. Das Rotkreuzhaus Kandern ist weitest-
gehend barrierefrei zugänglich. Für weitere 
Informationen zum Rotkreuz-Café stehen 
Sonja und Thomas Meyer vom DRK-Orts-
verein Kandern, Telefon 07635/2880, sowie 
Ilona Juhasz vom Projekt Villa Henry unter 
07626/9729606 (dienstags 9.30 bis 13 Uhr) 
oder per E-Mail an villa.henry@drk-muell-
heim.de, gerne zur Verfügung.
  
Freitagsbar für alle: Villa Henry feiert 
den Herbst
Live-Musik, Zwiebelkuchen und herbst-
liche Stimmung am 16. Oktober im Rot-
kreuzhaus Kandern

Kandern. Nach dem gelungenen Auftakt 
im Sommer geht die „Freitagsbar für alle“ 
der Villa Henry in die nächste Runde. Am 
Freitag, 16. Oktober, ab 16.30 Uhr lädt das 
Team der Villa Henry ins Rotkreuzhaus Kan-
dern ein. Dieses Mal steht der o� ene Feier-
abendtre�  ganz im Zeichen des Herbstes. 
Für einen genussvollen Start in die gemüt-
liche Jahreszeit gibt es herbstliche Drinks 
und kleine Spezialitäten wie Zwiebelku-
chen und Scharwaie. Auch Wein, Sekt und 
alkoholfreie Getränke stehen bereit. Für die 
passende musikalische Stimmung sorgen 
die Blue Bananas mit ihrem unverwechsel-
baren Akustik- und Akkordeon-Sound. Be-
kannte Melodien, gefühlvolle Latin-Klassi-
ker und südamerikanische Rhythmen laden 
zum Mitsummen, Mitwippen und Genießen 
ein. Die „Freitagsbar für alle“ versteht sich 
als ungezwungener, generationenüber-
greifender Tre� punkt. Ob Seniorinnen und 
Senioren, Familien, jüngere Erwachsene, Eh-
renamtliche oder Menschen aus der Nach-
barschaft – willkommen sind alle, die Lust 
auf einen geselligen Abend, gute Gespräche 
und neue Begegnungen haben. Bei passen-
dem Herbstwetter � ndet die Freitagsbar im 
Hof und Garten des Rotkreuzhauses statt. 
Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird kur-
zerhand nach drinnen verlegt. Damit steht 
einem gemütlichen Herbstabend bei jedem 
Wetter nichts im Wege. Die Freitagsbar be-
ginnt um 16.30 Uhr und dauert bis etwa 21 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
der Eintritt ist frei. Veranstaltungsort ist die 
Villa Henry im Rotkreuzhaus Kandern. Die 
Villa Henry ist ein generationenübergrei-
fender Begegnungsort des DRK-Kreisver-
bandes Müllheim e.V. und wird bei der Wei-
terentwicklung ihrer Angebote durch Mittel 
der GlücksSpirale gefördert. 

SENIORENKALENDER
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Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland
Freiburger Str. 4, Schliengen, Tel. 07635 824 47 80 
Bürozeiten: Mittwoch und Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr

„Der Himmel ist Austausch von Liebe. Schon hier auf der Erde ist der 
Himmel möglich." - Weihbischof Ansgar Pu� 

Donnerstag, 08.10.
Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis
18:30 Liel St.  Vinzenz Eucharistiefeier

Leitung:  Koop. Ghislain Eklou
Freitag, 09.10.
Freitag der 27. Woche im Jahreskreis)
18:30 Schliengen  

St. Leodegar
Eucharistiefeier
für Hedwig  Sommerhalter,
für Johanna  Kößler
Leitung:  Koop. P. Anoop Alex

Samstag, 10.10.
Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
18:30 Liel St.  Vinzenz Erntedankfest

Leitung:  Koop. P. Anoop Alex
Sonntag, 11.10.
+ 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Bamlach St.  

Peter und Paul
Eucharistiefeier
für Pfarrer  Gottfried Huber
Leitung:  Koop. P. Anoop Alex

10:30 Bad  Bellingen 
St. Leodegar

Eucharistiefeier
zum Patrozinium und Feier zum Ernte-
dankfest,
mitgestaltet  vom Kirchenchor Bad Bel-
lingen, anschl. Umtrunk vor der Kirche
Leitung: Koop. Dieter Maier

18:00 Liel St.  Vinzenz Ökumenisches  Taizègebet
Dienstag, 13.10.
Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis
14:30 S c h l i e n g e n 

Pfarrsaal
Eucharistiefeier
mit den  Senioren
Leitung:  Koop. P. Anoop Alex

Donnerstag,  15.10.
Heilige Theresia von Jesus (von  Avila), Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin [1582] (G)
18:30 Liel St. Vinzenz Eucharistiefeier

für die Armen Seelen
Leiiung: Pfr. i.R. Winfried Wehrle

Pfarrbüro geschlossen!
Am Dienstag 13.10.2026 bleibt das Pfarrbüro in Schliengen 

geschlossen.

In dringenden Fällen erreichen Sie das Pfarrbüro K+ in Müllheim.
Telefon: 07631-18140

Pfarramt.muellheim@se-markgrae� erland.de

Spendenaufruf für den Erntedank Altar!
Für das Patrozinium und Erntedankfest am 11.10.2026 
in Bad Bellingen, bitten wir herzlich um Spenden für die 
Gestaltung des Erntedankaltars.

Ob Obst, Gemüse, Getreide oder andere Erntegaben – jede Spende 
trägt dazu bei, den Altar festlich zu schmücken.
Alle Spenden bitte in der Kirche, in den Vorgesehen Karton/Kiste 
legen.
Herzlichen Dank!

Kfd

KFD SCHLIENGEN – MAUCHEN

TERMIN OKTOBER
Mittwoch,14. Oktober 2026
Basteln für Weihnachten 
im Pfarrsaal Schliengen um 18:30 Uhr.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Ev. Kirchengemeinde Schliengen
Ev. Pfarramt, Oberdorfstrasse 2, 74242 Auggen, 
Tel. 07631 25 89
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil;
hilf du mir, so ist mir geholfen. (Jer 17,14)
  
Samstag, den 10.10.2026
17.00 Uhr Orgelkonzert in der Kreuzkirche in Auggen „Wein 

und Bibel“ mit Horst K. Nonnenmacher, dem Männer-
gesangverein Zunzingen und Weinverkostung

Sonntag, den 11.10.2026 (19. Sonntag nach Trinitatis)
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Frauensonntag in der 

Kreuzkirche in Auggen gestaltet vom ök. Frauenteam 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem MaLaPro in Schli-

engen mit Dekan i.R. Zobel 
18.00 Uhr Taizégebet in der Kirche in Liel mit Pfarrerin Bettina 

von Kienle

Reformationstag in Schloss Bürgeln
Herzliche Einladung zum besonderen Reformationsgottesdienst am 
Samstag, 31. Oktober 2026, um 18.00 Uhr im Schloss Bürgeln.
Unter dem Motto „Ein feste Burg ist unser Gott“ feiern wir einen 
Kneipengottesdienst mit anschließendem mittelalterlichem Bu� et 
in besonderer Atmosphäre.
Eine Anmeldung ist erforderlich und auch über das Pfarramt Aug-
gen möglich:  auggen@kbz.ekiba.de
Tel. 07631 / 2589
Wir freuen uns auf einen festlichen und geselligen Abend.

Gelungenes Erntedankfest in der Kreuzkirche Auggen

Über 100 Besucherinnen und Besucher feierten am Erntedanksonn-
tag einen fröhlichen Familiengottesdienst in der Kreuzkirche Aug-
gen. Gemeinsam mit den Kindern und dem Team des Evangelischen 
Kindergartens Vogelnest wurde die Dankbarkeit für die Gaben der 
Schöpfung lebendig und anschaulich gestaltet.

Besonders beeindruckt waren die Kinder von den liebevoll und 
kunstvoll aufgebauten Erntegaben, die von den Landfrauen vorbe-
reitet worden waren. Die bunte Vielfalt von Obst, Gemüse und an-
deren Ernteerträgen sorgte für staunende Augen und wurde noch 
lange in den Kindergartengruppen begeistert besprochen.

Ein großes Lob gilt den Teams des Kindergartens Vogelnest und des 
Kirchengemeinderates, die bei der Vorbereitung und Durchführung 
hervorragend zusammenarbeiteten. Auch nach dem Gottesdienst 
blieb die Gemeinschaft lebendig: Mehr als 60 Personen nutzten die 
Gelegenheit zum gemeinsamen Suppenessen und zu vielen anre-
genden Gesprächen.

Einziger Wermutstropfen des gelungenen Festes war die weiterhin 
nicht funktionierende Mikrofonanlage. Obwohl die Reparatur be-
reits Ende August vorgesehen war, steht die Instandsetzung auf-
grund von Lieferschwierigkeiten noch immer aus. Dennoch tat dies 
der guten Stimmung und dem Erfolg des Erntedankfestes keinen 
Abbruch.

Ev. Kirchengemeinde 
Eggenertal-Feldberg
Unsere Homepage: www.kirchehochdrei.de 

EVANG.  KIRCHENGEMEINDE EGGENERTAL-FELDBERG
Liebe Mitglieder unserer Gemeinde, liebe BesucherInnen unserer 
Gottesdienste,
zu unseren nächsten Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir 
herzlich ein.

Gottesdienste
Sonntag, 11. Oktober
10:00 Uhr Obereggenen: Den Familiengottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche gestaltet Frau Maren Weywer und das Kin-
derbibelwocheteam. Herzliche Einladung dazu!

Gruppen und Kreise
Mittwoch, 14. Oktober
Gebetskreis

Donnerstags
9:30 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinderaum Obereggenen im 
alten Rathaus

Lauftre� : In gut zu bewältigendem Walkingtempo wird mit geist-
lichem Impuls auf den Wegen ums Eggenertal und Feldberg mar-
schiert. Infos für neu Interessierte gibt es bei Christa Allgeier: 
07635/3448 und Christine Zeller: 0151–129 903 94. Herzliche Einla-
dung.

Aktuelle Informationen � nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirchehochdrei.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN
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Suppenessen im Dorfhüsle 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir am 04.10.2026 unser 
erstes Suppenessen zum Erntedankfest in unserem Dorfhüsle ver-
anstalten. Mit selbstgemachten Kuchen und Ka� ee von den Kin-
dergarteneltern und hausgemachten Suppen vom Frauenverein 
wurden die zahlreichen Dorfbewohner in gemütlicher Atmosphäre 
bewirtet. 
Vielen Dank an alle Helfer und dem Schöneli. 
Evang. Frauenverein Niedereggenen 

Aus dem Kooperationsraum  
„Vom Rhein zum Blauen“

Neustart des Taizégebets in Liel
Nach der Sommerpause beginnt das Taizégebet in der Kirche St. 
Vinzenz in Liel wieder. Die meditative Abendandacht � ndet künftig 
regelmäßig an jedem zweiten Sonntag im Monat um 18 Uhr statt. 
Familie Thoma gestaltet den Kirchenraum dabei stets mit viel Liebe 
zum Detail und scha� t eine besondere Atmosphäre der Ruhe und 
Besinnung. Das nächste Taizégebet ist am 11. Oktober um 18 Uhr. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt ein engagiertes Musik-
team. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, bei Kerzenschein, 
Gesängen und Stille Kraft für den Alltag zu schöpfen

Volkshochschule Markgräflerland/
Jugendkunstschule Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, 
Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de

Farb- und Stilberatung
Freitag, 23.10.26, 17:00 - 19:00 Uhr, 2x, 
Müllheim

Vortrag: Gesunde Ernährung & gesunder 
Lebensstil: Strategien für den Alltag
Mittwoch, 14.10.26, 16:00 - 17:30 Uhr, 
Müllheim

Dem Himmel so nah – ein kulinarischer 
Aus� ug durch die Markthallen Spaniens
Ingo Beck
Dienstag, 20.10.26, 18:00 - 22:00 Uhr, 
Müllheim

Saisonliebling Pilze – Ingo Beck
Donnerstag, 15.10.26, 18:00 - 22:00 Uhr, 
Müllheim

Vortrag: Weltreise Teil 1: Auf dem Land-
weg nach Indonesien 
Nadine Kiefer nimmt Sie mit auf ihre Reisen 
- an Orte voller Leben, voller Kultur, voller 
Naturwunder und einzigartiger Momente. 
Sie ist als Weltreisende mit der Intention un-
terwegs, die Orte nicht nur ober� ächlich zu 
sehen, sondern in der Tiefe zu erleben, wie 
die Menschen in anderen Ländern leben. 

Dieser Vortrag ist Teil 1 von 2 Teilen einer 
15-monatigen Weltreise: Russland - Mongo-
lei - China - Vietnam - Kambodscha - Laos - 
Thailand - Malaysia - Indonesien.
Donnerstag, 15.10.26, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Vhs-Haus Müllheim, 8,00 EUR Abendkasse

Vortrag am Nachmittag: Kuba - Mehr als 
Rum, Ka� ee und Zuckerrohr
Marion Landwerth-Hesselmann
Der Lichtbildvortrag führt durch und rund 
um die Insel, zeigt die landschaftlichen 
Höhepunkte mit Fauna und Flora, die vom 
Kolonialstil geprägte Hauptstadt Havanna, 
sowie weitere interessante Städte. Neben 
touristischen Tipps für eine individuelle 
Reise bietet der Vortrag vor allem Einblick in 
den schwierigen Alltag der Kubaner.
Mittwoch, 14.10.26, 15:00 - 16:30 Uhr, 
Müllheim, VHS-Haus, Gebührenfrei!

AUS DEN SCHULEN
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Lustige Herbstfensterbilder für Kinder 
ab 7 Jahren
Freitag, 16.10.26, 15:00 - 16:45 Uhr, Müllheim

Plastizieren für Kinder – die Formen der 
Erde entdecken für Kinder von 5 - 11 Jahren
Samstag, 17.10.26, 9:00 - 12:00 Uhr, Müllheim

Natur erleben, Details entdecken: Mak-
rofotogra� e für Einsteiger/innen

Dieser Workshop zeigt dir kurzweilig, wie 
du mit Makrofotogra� e kleine Wunder vor 
deiner Haustür entdecken kannst. Im Park, 
im Garten oder im Wald. 

Samstag, 17.10.26, 11:00 - 14:00 Uhr, 
Müllheim

Weitere Informationen über Anmeldung, 
Terminen und Gebühren erhalten Sie auf 
unserer Homepage, per Mail oder telefo-
nisch. 

KINDERGÄRTEN

Agentur für Arbeit 
Lörrach

Das Berufsinformationszentrum 
bleibt am Montag 19.10. und Dienstag 
20.10.2026 aufgrund von Umbaumaß-
nahmen geschlossen.

Telefonische Erreichbarkeit
Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das 
Service-Center auch an diesem Tag unter 

der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 
5555 00 entgegen.

Online-Services nutzen
Zudem können viele Anliegen rund um die 
Uhr ganz bequem von zuhause aus online 
erledigt werden. Die Agentur für Arbeit 
bietet dafür unter www.arbeitsagentur.de/
eservices zahlreiche eServices an.

Ausnahmen
Die Ö� nungszeiten der Agentur für Arbeit 
Lörrach sind davon nicht betro� en.

INFORMATIONEN ZUM ALLTAG
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Erfolgreicher Jugendfeuer-
wehr-Spiellauf im Eggenertal
Bei bestem Sommerwetter durfte die Ju-
gendfeuerwehr Eggenertal zahlreiche Ju-
gendfeuerwehren aus dem gesamten Land-
kreis zum diesjährigen Spiellauf begrüßen. 
Die jungen Feuerwehrleute konnten dabei 
das wunderschöne Eggenertal kennen-
lernen und auf einer rund zwölf Kilometer 
langen Strecke an insgesamt zehn abwechs-
lungsreichen Spiel- und Geschicklichkeits-
stationen ihr Können, ihren Teamgeist und 
ihre Kreativität unter Beweis stellen.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und 
bot den rund 150 teilnehmenden Jugendli-
chen einen erlebnisreichen Tag voller Kame-
radschaft und Spaß. Besonders erfreulich 
war die große Begeisterung aller Gruppen 
sowie die hervorragende Stimmung ent-
lang der gesamten Strecke.

Bei der Siegerehrung durfte sich die Ju-
gendfeuerwehr Hasel über den ersten Platz 
freuen. Den zweiten Platz belegte die Ju-
gendfeuerwehr Wollbach, gefolgt von der 
Jugendfeuerwehr Schwörstadt auf Rang 
drei. Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
großartigen Leistungen!
Ein solcher Tag wäre ohne die Unterstüt-
zung vieler Helferinnen und Helfer nicht 
möglich gewesen.

Die Jugendfeuerwehr Eggenertal möchte 
deshalb allen Sponsoren herzlich danken. 
Ob durch � nanzielle Unterstützung, die 
Bereitstellung von Turnbeuteln, Getränken, 
Salzbrezeln, Äpfeln oder weiteren Sach-
spenden: Jeder Beitrag hat zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen.

Ein besonderer Dank gilt außerdem allen 
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehr-
kameraden, die trotz der sommerlichen 
Temperaturen die einzelnen Spielstationen 
betreut haben. 

Ebenso bedanken wir uns bei den zahlrei-
chen Eigentümerinnen und Eigentümern 
von Wiesen, Grundstücken und privaten 

Flächen, die diese für den Spiellauf zur Ver-
fügung gestellt haben.

Nicht zuletzt gilt unser größter Dank den 
Kindern und Jugendlichen der Jugendfeu-
erwehr Eggenertal. Mit ihrem Einsatz, ihrer 
Motivation und ihrer Freude haben sie ge-
zeigt, wie lebendig und engagiert die Feu-
erwehrjugend im Eggenertal ist.

Die Jugendfeuerwehr Eggenertal blickt auf 
einen rundum gelungenen Tag zurück und 
bedankt sich bei allen Gästen, Unterstüt-
zern und Helfern, die zum Erfolg dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben.

Jugendfeuerwehr Eggenertal

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHLIENGEN

Landfrauen 
Schliengen

Landfrauen Schliengen – Gemeinsam für die MALAPRO
Am 10. und 11. Oktober � ndet der Markt landwirtschaftlicher Produkte (MaL-
aPro) auf dem Gelände des Bürger- und Gästehauses in Schliengen statt.

Wir, die Landfrauen Schliengen sind wieder mit dabei und freuen uns, dieses 
schöne Fest mit unserem Kuchen- und Brotstand zu bereichern.

Damit der Markt landwirtschaftlicher Produkte für uns alle zu einem gelunge-
nen Fest wird, sind wir auf die Unterstützung unserer Mitglieder angewiesen. 
Wir freuen uns über � eißige Helferinnen für unsere verschiedenen Schichten 
sowie über zahlreiche Kuchenspenden.

Die Einnahmen aus solchen Veranstaltungen sind eine wichtige Grundlage 
für unser Vereinsleben. Sie ermöglichen uns gemeinsame Aktivitäten, unsere 
Weihnachtsfeier, Aus� üge und viele weitere schöne Unternehmungen. Des-
halb zählt wirklich jede helfende Hand – und natürlich jeder Kuchen!

Wer uns gerne unterstützen möchte, kann sich telefonisch bei einer unserer 
drei Vorsitzenden Anna Roths, Tina Zimmermann, Brigitte Bächle melden.

Wir freuen uns über viele Helferinnen und Kuchenspenden und bedanken uns 
schon heute ganz herzlich für eure Unterstützung. Gemeinsam können wir 
wieder ein schönes und erfolgreiches Fest auf die Beine stellen!

Eure Vorstandschaft
Landfrauen Schliengen

AUS DEN VEREINEN
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Schwarzwaldverein

Schwarzwaldverein Bad Bellingen
Wanderplanbesprechung für das 
Kalenderjahr 2027
am 15. Oktober 2026, um 18 Uhr, tre� en 
wir uns zur Wanderplanbesprechung für
das Jahr 2027.

Die Besprechung � ndet im Landfrau-
en-Raum in Auggen (Lettenstr. 58) statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, welche 
gerne eine (oder mehrere) Wanderung
oder/und eine E-Bike-Tour führen, bzw. vor-
schlagen möchten, herzlich ein.

Wir benötigen hierfür noch keine ausgear-
beitete Wanderung, lediglich den Titel, das
Datum ob es eine Halb- oder Ganztagstour 
sein wird und ob die Anreise mit Bus,
bzw. Bahn geplant ist.
Gerne könnt ihr auch Touren per E-Mail/
WhatsApp oder telefonisch einreichen.
Wir freuen uns über jeden Vorschlag!

Angedacht ist für nächstes Jahr, dass wir im 
zweiwöchigen Rhythmus Spaziergänge (ca. 
6 – 7 km) anbieten. In den Sommermonaten 
früh morgens und ansonsten nachmittags. 
Diese Touren können sich auch gerne ab 
und an wiederholen. Schön wäre es, wenn 
wir abwechselnd von Auggen (z.B. Wald-
parkplatz), Bad Bellingen, Müllheim (Eich-
wald), Schloss Bürgeln starten könnten.

Des weiteren sammeln wir für Juli und Au-
gust lediglich Tourenvorschläge mit ent-
sprechenden Wanderführern, jedoch ohne 
festes Datum. So sind wir während der hei-
ßesten Monate � exibler in der Gestaltung. 
Bei Unklarheiten diesbezüglich könnt ihr 
mich gerne anrufen.

Wir bitten um eine kurze Anmeldung bis 
zum 8. Oktober 2026, da wir einen
kleinen Imbiss vorbereiten.

Über ho� entlich wieder viele schöne Wan-
derungen und E-Biketouren im Jahr 2027
freut sich mit euch

Das Vorstandsteam des Schwarzwaldver-
eins Bad Bellingen

Anmeldungen und Touren-Vorschläge bitte 
senden an: Ste�   Zuberer
Tel: 07635 826 760
mobil/WhatsApp: +49 172 652 4554
Mail: stephanie.zuberer@gmail.com

Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-
bad-bellingen.de

Schwarzwaldverein Bad Bellingen

Kleine Wanderung in der Umgebung 
vom Lipple und Einkehr in der 
Stockmatt
am 16.10.2026 bietet der Schwarzwaldver-
ein Bad Bellingen eine kleinere Wanderung 
im Bereich des Lipple, ca. 1,5 bis 2 Std., an. 
Sie ist leicht und deshalb für viele geeignet! 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20 Perso-
nen, auch wegen der Einkehr in der Stockmatt! 

Tre� punkt ist um 13:00 Uhr am Nettopark-
platz in Auggen und 5 Minuten später in 
Schliengen beim Weingut Blankenhorn. Wir 
bilden Fahrgemeinschaften.

Der Mitfahranteil beträgt 3 €, Zuschlag wie 
üblich für Nichtmitglieder des Schwarz-
waldvereins 5 €. 

Zum Abschluss ist eine Einkehr in der Stock-
matt zum Vespern geplant. 

Anmeldung bis zum 12.10.2026 bei Peter 
Pilger, Tel.: 07631-3915 

oder pilgerpeter@gmail.com

Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-
bad-bellingen.de

Sportfreunde 
Schliengen

Ergebnisse
Frauen
SV Weil 1910 e.V. - SF Schliengen  0:6
(Laura Hoßlin 3, Jana Klucker 2, Sarah 
Dosenbach)

Herren 1
SV Schopfheim - SF Schliengen  3:2
(Florian Keßler, Tim Merstetter)
Herren 2
SV Istein - SF Schliengen 2  4:2
(Dennis Buschmann, Nicolas Preinl)
C-Juniorinnen
SG Müllheim-Schliengen -
SG Tuniberg-Süd  4:0

Spiele der nächsten Woche
Samstag, 10. Oktober 2026
Herren - 15:30
SF Schliengen - SV Herten
Herren - 18:00
SF Schliengen 2 - Bosporus FC Friedlingen

Sonntag, 11. Oktober 2026
Frauen - 11:00
FC Wittlingen 2 - SF Schliengen

Dienstag, 13. Oktober 2026
Herren - 19:45
FC Erzingen - SF Schliengen

SV Liel-
Niedereggenen

Vergangene Spiele 
Herren | Kreisliga C 
SC Kleinkems - 
SV Liel-Niedereggenen II    1:4
Torschütze: T. Erhmann, E. Heid, J. Reichler, 
D. Brunner  

Herren | Kreisliga B
SV Liel-Niedereggenen - 
FC Wittlingen  4:2
Torschützen: 2x L. Fröhlich, E. Ukaj, J. Weber 

Kommende Spiele
Samstag, 10.10.2026
Herren | Kreisliga C
FC Wittlingen III -
 SV Liel-Niedereggenen II   17:00 Uhr 

Sonntag, 11.10.2026
Herren | Kreisliga B
TJZ Weil - SV Liel-Niedereggenen 15:00 Uhr 

ENDE des redaktionellen Teils

Mode  für  Sie  von  Größe  38-52 

Kismet Mode 
Kandern  •  Hauptstraße 16  •  Tel. 07626 / 7956

www.kismet-moden.jimdo.com 
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Heilpraxis Jessica Hößler - Physiotherapie 

Neueröffnung
am 10.10.2026 von 09:30 bis 16:30 Uhr

Hauptstraße 62, 79379 Müllheim
www.jessica-hoessler.com

Wir erweitern unsere Praxisräume und freuen uns, Ihnen
unser neues, ganzheitliches Konzept vorzustellen.

10:00 Uhr Vortrag
Infusionskonzepte & Neuraltherapie in der Heilpraxis

11:00 Uhr Schnupperkurs
Therapeutisches Pilates für den Rücken

12:30 Uhr Vortrag
Schmerzfrei und beweglich bis ins hohe Alter

13:30 Uhr Schnupperkurs
Beweglichkeit und Innere Balance

14:30 Uhr Schnupperkurs
Flowing Principles (ganzheitliches Faszientraining)

15:30 Uhr Bewegungseinheit
Stretching für Senioren

SektHandwerk Hotz
Hof-Floh-Markt

10. Oktober ab 9 Uhr
Bellinger Str. 1 | Schliengen

SektHandwerk Hotz
Hof-Floh-Markt



Einfamilienhaus mit tollem Panoramablick: 7 Zimmer,
170 m², mit Einliegerwohnung (2 Zimmer, 70 m²), Grund-
stück 851 m², 2 Garagen, Baujahr 1972, sofort beziehbar,
von Privat ohne Provision. Anfragen per Mail:
hexenrain@gmx.de
 

Einfamilienh.in bester Lage in Schliengen

Ruhige Mieterin (60 J., NR)
mit gesichertem Einkommen, ohne HT,  

sucht wegen Eigenbedarfskündigung dringend  
kleine, helle Einliegerwohnung im EG, mit EBK,  

kl. Freisitz wäre schön, bis 650,- € inkl. NK 
Tel. 07635-749 32 17

Erfahrene Krankenpflegerin sucht Halbtagsstelle im priva-

ten Haushalt. Langjährige Erfahrung in Betreuung und All-

tagsbegleitung. Referenzen sowie PKW vorhanden. Ich

freue mich auf Ihren Anruf! ✆ 0157 893 07284

 

Seniorenbetreuung

Kleine Studiowohnung, ca. 40 m², 
möbliert, in Bad Bellingen-Bamlach, 

verkehrberuhigt, Bad, Du., Studioküche, 
ab sofort an ruhigen Mieter/in, NR, k.HT

mail@oelke-schoenblick.de
Tel. 07653 18 19 





Ich zeig dir,
�ie du e�zient
mit KI startest.

Unternehmer aufgepasst:

GRATIS 
KI-Event
in Auggen!

Mittwoch, 
14.10., 18 Uhr

Jetzt
buchen:

lenz-ebusiness.de

hochw. 2-Zi.-Neubauwhg. Erstbezug ab 60 Jahren, KM ab

900€, E-mail: efhfreiburg2023@gmail.com

 

Erstbez. MLH-Nied. Betr. Wohnen ab 60J


